
Stellungnahme zum Beschlussantrag BA 239-2020  

Bau und Gestaltung eines attraktiven Springbrunnens in der Grünen Lunge von Bitterfeld 

südlich vor dem Robert-Schuman-Platz 

 

Die Wiederschaffung eines attraktiven Wasserspiels/Springbrunnens im Bereich der Grünen Lunge 

(südlich des Robert-Schuman-Platzes) knüpft an die Vorplanungen zur Gestaltung der Grünen Lunge 

aus den 2000er Jahren an und baut auf die lange Tradition von Wasserspielen im grünen Herzen der 

Stadt Bitterfeld auf. Unter Berücksichtigung der möglichen Einbindung weiter Teile der Grünen 

Lunge in die Ausgestaltung und Durchführung der LAGA 2027 (BA 004-2021) sowie weiterer 

baulicher Vorhaben und Vorstellungen für den Ortsteil Stadt Bitterfeld (Innenstadtring, Marktplatz) 

stellt eine Wasserspielinstallation ein Verbindung zwischen Tradition und Zukunft dar. Die 

Federführung beim Verein „Bitterfeld 2024 e.V.“ stellt dabei eine gemeinsame Anlaufberatung sowie 

eine gemeinsame Planung und folgend Realisierung anheim. Für diese freiwillige Aufgabe unter 

Berücksichtigung der derzeitigen personellen Ausstattung Ressourcen freizustellen, scheint momentan 

nicht möglich zu sein. Die Absicherung pflichtiger Aufgaben stellt derzeit den absoluten Vorrang dar.  

Dennoch ist eine solche „Landmarke“ geeignet, wieder ein Mehr an örtlicher Identifikation zu 

entwickeln und unter Beachtung des vorgeschlagenen Finanzierungsmodells auch realistisch 

umsetzbar zu sein. Unter Einbeziehung eines Marktwasserspiels (ähnlich Köthen) würde nicht nur die 

Verbindung zwischen Grüner Lunge, Lober und Markt sondern darüber hinaus über den Großen Teich 

bis hin zur Goitzsche der „Wasserstadt 2050“ Nahrung geben. 

Hierfür sind dann nach einer Vorplanung entsprechenden Mittel zur Unterstützung in den Haushalt 

2022 und/oder 2023 einzubinden (ob überhaupt eine Mitfinanzierung in Frage kommt, bleibt der 

Akquise von Spendern, Unterstützern usw. vorbehalten). In wie weit dafür kurzfristige 

Förderszenarien aufgetan werden können, konnte noch nicht abschließend geklärt werden. 
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